
Ein zauberhafter Abend mit Mr. Joy 

Den Auftakt machte an dem zentralen Wochenende Mitte Juni die „Lange Nacht der Kirchen“. In ökumenischer 

Zusammenarbeit mit den Mitchristen der evangelisch-reformierten Bergkirche, aus den evangelische-

lutherischen Gemeinden Paulus, Jakobus und Timotheus haben wir in der Kreuzkirche einen zauberhaften Abend 

mit dem Magier und Zauberer Mr. Joy erleben dürfen.  

Bei der ersten Aufführung war die Kirche bis auf den letzten Sitzplatz und sogar etliche Stehplätze hin gefüllt, auch 

bei der zweiten Vorstellung waren noch viele Zuschauende gekommen. 

Auf nicht erklärbare Weise konnte der Magier sich von seinen Fesseln befreien, ließ junge Menschen aus dem 

Publikum in der Luft schweben und stieg durch einen sich drehenden scharfkantigen Propeller.  

Neben spektakulären und überraschenden Tricks, die die Zuschauer staunen ließen, war es dem Künstler ein 

Anliegen, Gottes Wort auf außergewöhnliche Weise verständlich zu machen.  

Eindrucksvoll zeigte er beim Jonglieren mit mehreren Bällen, wie unterschiedlich Gottes Botschaft von den 

Menschen angenommen wird, erzählte von der Brotvermehrung Jesu und unterstrich das Vater-unser-Gebet mit 

kunstvollen Jonglier-Bewegungen. Viele ließen sich mit hineinnehmen in seine Beschreibung des Lebens mit all 

seinen Unwägbarkeiten. Viele Holz-Puzzleteile, die unser Leben mit seinen Facetten symbolisierten, passten in 

den Rahmen – die Dinge, die unserem Leben Halt geben. Herausforderungen im Leben, zusätzliche Puzzleteile, 

gilt es zu integrieren und sich darauf einzulassen. Manchmal ist dazu ein Perspektivwechsel nötig. Es war 

faszinierend, dass all diese Teile immer noch in den Rahmen unseres Lebens hineinpassten. Es sei jedem 

gewünscht, gut mit den spontanen Herausforderungen im eigenen Leben gut umgehen zu können… 

Musikalisch umrahmt wurde dieser Abend von unserer Band „All you can beat“. Die tolle Musik sorgte für gute 

Laune, besondere Momente und Ohrwürmer! Das Publikum dankte es mit ausgiebigem Applaus. 

 

Auch das reichhaltige Fingerfood-Buffet fand reißenden Absatz, es war innerhalb kurzer Zeit leergefegt.  

 

 



 

 

 

 


